
Warum

Objekttyp: Group

Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band (Jahr): 95 (1969)

Heft 43

PDF erstellt am: 10.07.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



Amerikanische Pointen

«Guerilla-Krieg ist nichts Neues.

Er besteht, seit es Hausherren und
Mieter gibt.»

«Inflation hat auch etwas Gutes.

Es werden praktisch keine Ehen

mehr nur wegen des Geldes
geschlossen.»

«Ich habe nicht gesagt, daß ich vier
Wochen Ferien in Las Vegas machte,

ich habe nur gesagt, daß ich mit
Vier-Wochen-Feriengeld in Las Vegas

war.»

«Bei den enorm gestiegenen
Landpreisen in Palm Beach kann man

sagen, es ist ein Ort, wo der Sand

mehr wert ist als die Leute.» tr

Vergleich

Der Geschäftsführer eines großen
Reisebüros:
«Manche Touristen nehmen Länder
wie Vitamintabletten ein: eine pro
Tag.»

Unter vier Augen

Die Mutter: «Ich hatte mit Ellen
eine offene Aussprache über alle
Fragen des Lebens.»

Der Vater: «Und hast du dabei

etwas Neues gelernt?» *

Das Zitat

Nichtstun ist eine der größten und
verhältnismäßig leicht zu beseitigenden

<Dummheiten>.
Franz Kafka

Warum haben die Autos nachts
so viele Türen zum schließen?

H. W., Interlaken

Warum setzen so viele Leute
hinter ihren Vornamen noch
einen Buchstaben?

M. Z., Buchs

Warum sieht der <Blick> nur
das, was er will?

J. St., Bischofszell

Warum müssen zuerst soviele
Menschen ihr Leben auf der
N13 (Chur-Reichenau) verlieren,

bis der Bundesrat eine
Geschwindigkeitsbeschränkung
beschließt? C. V., Samedan

21. VI -20. VII

Der * Krebs» will alles gründlich kennen,

man sieht ihn nie durchs Leben rennen.

Bedächtig geht er Schritt um Schritt

und trägt des Herzens Freuden mit.

Lässt er sich die Corina munden,

dann hat der Tag zwölf Feierstunden.

5 milde Corina Fr. -.85
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